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Workshop 4: 

Kreislaufwirtschaft – Stoffströme 
zusammenführen und integriert 

weiterentwickeln

IMPULSVORTRAG
CarboMass – Regionale Kreislaufwirtschaft zur 
lokalen Wiederverwendung von Klärschlämmen 
und Biomasse mit optimierter CO2-Bilanz
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CARBOMASS IM KREISLAUF

Jeder Stoff hat einen 
„institutionellen 
Fußabdruck“

Nur Innovationen die sich 
verbreiten können, 

verändern Gesellschaft



Hoffnungen Ungewissheiten
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KOOPERATION: VORTEILE VERTEILEN

(interkommunale)
Kooperation

Jeder Vorteil kommt zu einem Preis und Vorteile müssen verteilt werden.

viele Vorteile Freiwilligkeit

Spielraumgemeinsame 
Vision

Führung

Notwendigkeit

begrenzte 
Handlungsoptionen

individueller 
Nutzen
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HERAUSFORDERUNG: MESO-EBENE

Mikro

Meso

Makro

Betrieblicher 
Kern

Bundes- & 
Landespolitik

Regulierung & 
Verhalten

Politischer Beschluss

Regulierungen beeinflusst die 
Handlungsoptionen

Operative 
Umsetzungsschwierigkeiten

Forschung

Transforma-
tionsprozess

Verhaltens-
änderung
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HERAUSFORDERUNG: MESO-EBENE

Wandel der Förderpolitik
• Was hat hohe Chancen der Verbreitung?
• Wo sind die schwarzen Schwäne?

Chancen der Verbreitung 
steigen wenn  
• Machbarkeit 
• multidisziplinär
geklärt ist!


